
Noodle	Slime	–	Anleitung

Packungsinhalt
Noodle	Slime	Aktivator-Pulver	(30	g)
4	Flaschen	Noodle	Slime	(je	120	ml)	–	Gelb,	Blau,	Pink,
Transparent
1	Spritze
1	Kunststoffwanne
4	Plastikbecher	(je	60	ml)

Das	brauchen	Sie	zusätzlich
Wasser
Messbecher
Teelöffel
Rührlöffel	oder	Ähnliches
Papiertuch

Die	Wissenschaft	dahinter

Wenn	die	bunte	Slime-Flüssigkeit	in	die	Aktivator-Lösung	gespritzt	wird,	entstehen	sofort	spielbereite	Gel-Stränge	–	die	„Noodles".	Die
Polymere	(sehr	lange	Molekülketten)	in	der	Slime-Flüssigkeit	gleiten	locker	aneinander	vorbei	und	fließen.	Die	Aktivator-Lösung	enthält
einen	sogenannten	Vernetzer.	Vernetzer	bilden	chemische	Bindungen	zwischen	den	Polymeren,	sodass	aus	der	Flüssigkeit	ein	Gel	wird,
das	nicht	mehr	fließt.	Das	Innere	der	„Noodle"	hat	noch	nicht	reagiert	und	bleibt	daher	flüssig:	Brechen	Sie	eine	„Noodle"	durch	und
tauchen	Sie	das	offene	Ende	zurück	in	die	Aktivator-Lösung	–	beobachten	Sie,	wie	auch	die	Mitte	zu	Gel	wird.

Schritt	für	Schritt:	Noodles	herstellen

1.	 Füllen	Sie	die	Kunststoffwanne	mit	450	ml	Wasser.
2.	 Geben	Sie	2	Teelöffel	Aktivator-Pulver	hinzu.
3.	 Rühren	Sie,	bis	sich	das	Pulver	vollständig	aufgelöst	hat.
4.	 Wählen	Sie	die	gewünschten	Noodle-Slime-Farben	aus	und	geben	Sie	jeweils	ca.	30	ml	in	einen	eigenen	Plastikbecher.
5.	 Setzen	Sie	die	Spritze	in	die	Slime-Flüssigkeit	und	ziehen	Sie	langsam	und	gleichmäßig	10	ml	auf.
6.	 Halten	Sie	die	Spritze	über	die	Aktivator-Lösung	und	drücken	Sie	den	Kolben	langsam	und	gleichmäßig	herunter,	um	einen

gleichmäßigen	Strang	hineinzuspritzen.
7.	 Heben	Sie	die	fertigen	„Noodles"	aus	dem	Wasser	–	und	schon	kann	gespielt	werden!	Brechen	Sie	eine	„Noodle"	durch:	Die	Mitte	ist

noch	flüssig.	Tauchen	Sie	die	Enden	zurück	in	die	Aktivator-Lösung	und	beobachten	Sie,	wie	sie	sich	wieder	verschließen.

Experiment	1:	Squeezy	Peasy	–	der	Druck-Effekt

Folgen	Sie	den	Schritten	1–5	von	„Noodles	herstellen".

6.	 Halten	Sie	die	Spritze	über	die	Wanne	und	drücken	Sie	den	Kolben	schnell,	aber	gleichmäßig	herunter	–	so	entsteht	eine	dicke	„Noodle".
7.	 Füllen	Sie	die	Spritze	erneut	und	drücken	Sie	den	Kolben	diesmal	langsam	herunter	–	so	entsteht	eine	dünne	„Noodle".
8.	 Experimentieren	Sie	mit	unterschiedlichem	Druck	und	erzeugen	Sie	verschieden	dicke	„Noodles".

Die	Wissenschaft	dahinter:	Druck	ist	Kraft	geteilt	durch	Fläche.	Drücken	Sie	den	Kolben	schnell	herunter,	entsteht	ein	höherer
Druck	im	Zylinder;	drücken	Sie	langsam,	entsteht	weniger	Druck.	Da	Slime	eine	nicht-newtonsche	Flüssigkeit	ist,	gilt:	Je	höher	der
Druck,	desto	stärker	haften	die	Moleküle	aneinander	–	die	„Noodle"	wird	dick.	Je	geringer	der	Druck,	desto	leichter	gleiten	die
Moleküle	aneinander	vorbei	–	die	„Noodle"	wird	dünn.

Experiment	2:	Regenbogen-Noodles

Folgen	Sie	den	Schritten	1–4	von	„Noodles	herstellen".

5.	 Füllen	Sie	die	Spritze	mit	mehreren	Farben	Ihrer	Wahl	in	der	gewünschten	Reihenfolge	–	zum	Beispiel	Transparent,	Pink,	Gelb,	Blau	und
wieder	Pink	–	jeweils	in	2-ml-Schichten.

6.	 Halten	Sie	die	Spritze	über	die	Aktivator-Lösung	und	drücken	Sie	den	Kolben	langsam	und	gleichmäßig	herunter.
7.	 Schauen	Sie	sich	die	Stellen	der	„Noodle"	an,	an	denen	sich	die	Farben	vermischt	haben.

Tipp:	Mischen	Sie	Farben	vorab	in	zusätzlichen	Bechern	–	so	entsteht	z.	B.	Neongrün	aus	Blau	und	Gelb	oder	ein	leuchtendes	Orange
aus	Pink	und	Gelb.	Gelingt	Ihnen	sogar	ein	Marmor-Effekt?

Die	Wissenschaft	dahinter	–	Laminare	Strömung:	Füllen	Sie	die	Spritze	langsam	und	gleichmäßig,	fließt	die	Slime-Flüssigkeit
gleichmäßiger	hinein	und	wieder	heraus.	Das	liegt	an	einem	Prinzip	der	Strömungslehre,	das	man	laminare	Strömung	nennt:	Die
Flüssigkeitsschichten	bewegen	sich	glatt	und	geordnet	aneinander	vorbei,	ohne	sich	zu	vermischen.

Experiment	3:	Unsichtbare	Noodles



Verwenden	Sie	nur	die	transparente	Noodle-Slime-Flüssigkeit	und	folgen	Sie	den	Schritten	1–6	von	„Noodles	herstellen".	Wohin	sind	die
„Noodles"	verschwunden?	Tasten	Sie	mit	der	Hand	in	der	Wanne	danach!

Die	Wissenschaft	dahinter	–	Lichtbrechung:	Noodle	Slime	besteht	größtenteils	aus	Wasser.	Nur	die	Ränder	der	„Noodle"	brechen
das	Licht	anders	als	das	umgebende	Wasser	–	ohne	Farbpigmente	sind	die	transparenten	„Noodles"	daher	fast	unsichtbar.
Lichtbrechung	ist	die	Richtungsänderung	einer	Welle	beim	Übergang	von	einem	Medium	in	ein	anderes	–	hier:	Licht,	das	durch	Wasser
bzw.	die	Gel-Haut	der	„Noodle"	wandert.

Tipps	&	Tricks

Reinigen	Sie	die	Spitze	der	Spritze	zwischen	den	Farben	mit	einem	Papiertuch.
Je	länger	Sie	die	Noodle	Slime	in	der	Aktivator-Lösung	lassen,	desto	fester	wird	sie.
Spülen	Sie	die	Spritze	nach	dem	Experimentieren	mit	Wasser	aus,	damit	die	Düse	frei	bleibt.
Sie	können	die	Noodle	Slime	für	späteres	Spielen	aufbewahren	–	einfach	luftdicht	verschließen.

Sicherheitshinweise

Kleinteile	–	Erstickungsgefahr.	Nur	unter	Aufsicht	Erwachsener	verwenden.	Anleitung	vor	Gebrauch	lesen.	Hände	vor	und	nach	der	Anwendung
waschen.	Nicht	verschlucken.	Kontakt	mit	Haaren,	Teppichen	und	Stoff	vermeiden	–	dies	kann	Flecken	hinterlassen,	die	schwer	zu	entfernen
sind.	Diese	Informationen	bitte	aufbewahren.

Hergestellt	unter	Lizenz	für	SCMG	Enterprises	Limited.	Science	Museum®	–	jeder	Kauf	unterstützt	das	Museum.
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